<Name Antragstelle>

<Adresse Antragsteller>

<PLZ> <Ort>

<Ort>, <Datum>

Antrag ist zweifach zu stellen:

An die






An das

Direktion





Pädagogisches Institut

<Bezeichnung der Schule>



des Bundes in <Bundesland>

<Adresse der Schule>




<Adresse des Instiuts>

<PLZ> <Ort>





<PLZ> <Ort>


E I N S C H R E I B E N

Betreff: Untersagung der Verwendung personenbezogenen Sozialversicherungsnummer

Sehr geehrte Damen und Herren!

Ich, <Name des Antragstellers> konnte in Erfahrung bringen, dass durch das Pädagogische Institut des Bundes im <Bundesland> meine Sozialversicherungsnummer <Nr. anführen> als Identifikationsnummer für verschiedene Kursanmeldungen udgl. verwendet wird.

Nach den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes 2000 und der Datenschutzrichtlinie der Europäischen Union ist eine Verwendung von Daten nur insoweit zulässig, als die Datenverwendung einem bestimmten Zweck dient und nicht über diesen Zweck hinausgeht. Eine Datenverwendung darf nach Art. 3 EU-Datenschutzrichtlinie nur so erfolgen, dass ein  Eingriff in das Grundrecht auf Geheimhaltung personenbezogener Daten nur mit den gelindesten Mitteln erfolgt.

Die Sozialversicherungsnummer hat nach allen sozialversicherungsrechtlichen Bestimmungen  den ausschließlichen Zweck im Sozialversicherungsrecht und nicht im Bereich der Verwaltung, Anmeldung, Abrechnung von Kursen usw. an Pädagogischen Instituten des Bundes. Die Verwendung meiner Sozialversicherungsnummer durch das Pädagogische Institut des Bundes für <Bundesland> erfolgt nicht in Übereinstimmung mit den datenschutzrechtlichen Bestimmungen über den verfassungsgesetzlich gewährleistetem Schutz personenbezogener Daten und ist daher unzulässig.

Es ergeht der 

A N T R A G

auf Löschung meiner Sozialversicherungsnummer und aller nicht rechtmäßig verarbeiteten, personenbezogenen Daten. Eine allenfalls erteilte Zustimmung zur Verwendung dieser Daten wird widerrufen.

Nach den Bestimmungen des § 27 Abs. 1 DSG 2000 sind Daten auf Antrag des Betroffenen zu löschen, wenn diese entgegen den Bestimmungen des DSG 2000 verwendet werden. 

Sie haben nach § 27 Abs. 4 DSG 2000 innerhalb von acht Wochen nach Einlangen dieses Antrages die Löschung durchzuführen oder – im Falle der Nichterledigung – schriftlich zu begründen, warum die Löschung nicht durchgeführt wurde.

Nach § 27 Abs. 8 DSG 2000 sind Sie weiters verpflichtet, eventuelle Übermittlungsempfänger von der Löschung der Daten und der damit verbundenen Unzulässigkeit einer weiteren Verwendung meiner Daten in Kenntnis zu setzen.

Mit vorzüglicher Hochachtung

<Name>

